
(^Düsseldorfer $tadttDeatefS|
*r _. Direktion: Cudwig Zimmermannmtmmm ^\

Freitag, den 26. Februar 1909: Abonnement 7

Das Glöckchen

des Eremiten

Komische Oper in 3 Akten nach dem Französischen des Lockroy und
Cormann, deutsche Bearbeitung von Ferdinand Gumbert.

Musik von Aime Maillart.

Spielleitung: Robert Leffler. Musikalische Leitung: Bruno Hartl.

tersonen:
. Engen Albert

Helene Blumenthal
Gustav Waschow
Robert Hutt

. Hermine Förster
Richard Alscher
Hugo Lazak
Karl Gericke

Thibaut, ein reicher Pächter
Georgette, seine Frau ....
Belamy, ein Dragoner-Unteroffizier
Sylvain, erster Knecht bei Thibaut
Rose Friquet, eine arme Bäuerin
Ein Prediger ......
Ein Dragoner-Leutnant
Ein Dragoner .....

Dragoner, Bauern und Bäuerinnen.

Ort der Handlung: Ein französisches Gebirgsdorf, nicht weit von der
Savoyischen Grenze. — Zeit: 1704, gegen Ende des Cevennen-Krieges.

Nach dein 2. Akte findet eine längere Pause statt.
l'nibesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Kassenöffnung und Einlass J Uhr. Anfang Vit Uhr. Ende ungefähr 10 V« Uhr.

rt'ise

Pröszeiiiun sIo^b .....
r. Raug-Palkon d. eist. 3 Reili.
Mlan^-Balkon A. Mut. ftiihen
l.rjnmr Mi,Ufilloce>l.ei-sr.2Beih.
[.Rang-Mittellose d. liinl Reih.
I. Riii!,:-Seilet lü^ed.ersleRHJhe
(ausser L<'£;p i. 2. 3, 4i. ." .

I. Rang-Seitenluke 1.2,3,4.erste
Reihe, 5 15 u. c-in zweite Reihe

f. Raiig/SeitenfoRe l. «.•v.'Pläta
3. u.4.1.Raiig-Si-itenloge3. u.4.
Platz 3. u. 4. sijw. dritte lieilie

der BMtitze in
Mk. 51!,.
7,25 IT.0,7.-1 ■
6,45 , 0,55 =
4,6 > „ 0.45 =
4,50 „ 0.5.1 =
3,00 „ 0,40 =

il der
Mk.

=8.00
=,6,00
=5.00
=5,01
=4,00

4,05 „ 0,45 = 4,60

3,60 „ 0,40 = 4,00

3,15 „ 0,85 = 3,50

Billettsteuer (Onernpreise) :

Parkettloge die ersten Reihen
Parkettloge die hint. Reihen
Parkett........
II. Rang-Bülkon d. erst. 2 Reih.
ILRailg-Balkön d. hint. Reih.
II. Kang-Heitenloged.erst.Reih.
II. Rang-Spitenlöged hint.Reih.
Il.üung.Pi'oszeniums-Loge. .
Sit/.iiarteire.......
äteliiiarterre.......
Ualerie Sitzplatz.....

Mk -Mk.
3,U0 U.0,40 =

.8,15 „ 0,35 =
3,00 „ 0 40 =
2,25 „ 0,26 =
1 80 „ 0,20 =
1,Ü0 „ 0,20 =
1,35 „ 0,15 =
1.35 . 0,15 =
1,85 , 0,lb =
0,90 „ 0.1u =
0,46 . 0,05 =

J '..
:4,0'1
3,50

=4,00
=2,50
=2,00
2,00

:1,50
:1,50
=1,50
=1,00
!0,50

Samstag, 27. Febr. Abonnement 8
Ein Fallissement

Sonntag, 28. Febr.: Abonnement 1

Der Opernball
Krank: Franz de Paula.

Beurlaubt: Alfons Schiitzendorf-Üellwidt; Josefine von Hübbeiiet.

Programm 10 Pfg.

-

F Feine

elzwaren

B.$egger-Kfll)n
Kasernenstr., EckeGrabenatP.

m

Manufakturwaren
und Damenkonfektion

Schaden Strasse :t<>

Grösste Auswahl in

11.
vorteilhafte Qualitäten für

Koiilii'iiiitlions- und
Komiuiiiiioiis - Kleider

in weiss, schwarz und farbig.

f T ,/ Stahlwaren
Tonhallmslrasse 2, Gral

fYl Adollstrasse 58.
1 A *- i'llUker & Wildt.

Teppiche
Läufer — Dekorationen billigst

Verkauf auch an Private.
Erigros-Lager Hüttenstr. 48.
Kein Laden; das Lager ist nur
bis ß Uhr nachmittags geöffnet.

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

3+ Schadowstrasse 34

IGrösstes und feinstes
Spezialgeschäft am Platze

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 24-59

I

Ibaeh-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 u



Plakate

u. flustraaztttti
liefert In uilrkunpsoollerflusfübruno

die Buchdrucker«! des
,.Düsseldorfer ßeneral-Anzeiger"

KSnlgtallee27.
Sernfpr. Hr. 2327, 2328, 2329,2330.

Die Macht der Musik. In einer höheren Lehr¬
anstalt wurde den Schülern der mittleren Klassen d;\s
beliebte Auf*atz-Thema: Welchen Einfluss übt die Kunst,
insonderheit, die Musik, auf die Menschen aus? wieder
einmal aufgegeben. Ein Schüler verbreüete sich folgender-
massen hierüber: Der Einfluss der Kunst auf die Menschen
lässt sich am deutlichsten an dem Briefträger fest¬
stellen. Die Briefträger haben, ehe sie zivilberechtigt
werden, meist bei der Musik gedient. Jedermann hat es
nun schon wohlgefällig wahrgenommen, dass die Brief¬
träger unter allen Beamten die höflichsten sind. Die
Höflichkeit ist nur auf die Beschäftigung mit der edeln
Mu.sika zurückzuführen. Wenn dem nicht so wäre, dann
wären der Schutzmann, d» ;r Steuerexekutor und andere
Beamte, die nicht bei der Musik gedient haben, auch
höflich, was ja nicht der Fall ist. Ergo veredelt die
Musik die Menschen: quod erat demonstrandum.

Zu viel Mütter. Das Garderobenzimmer eine:-
Pariser Theaters war allabendlich so mit alten Frauen
überfüllt, welche den jungen Schauspielerinnen dienten,
dass sich der Direktor endlich genötigt sah, folgendes
Plakat in dem Zimmer anbringen zu lassen: „Es wird
den zum Vei bände des Theaters gehörigen Damen absolut
•verboten, mehr als eine Mutter auf einmal mitzubringen."

Tasehenfahrplan
(Mj den

Rheinisch-Westf. Industriebezirk

Herausgegebenvon der Königl. EisenbahndirektionEssen
Der Fahrplan enthält die siimtl. Strecken der Direktionsbezirke

Essen, Elberfeld und Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den benachb. Direktionsl.ezirken, wichtige Reiseanschliisse naob.
allen Richtungen, Klein- und Strassenbahnen und Dampfschiffahrten,

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
----------------Preis 30 Pfg. *---------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.
V -----------------,----------------------------------------------------------------------_

Obiger Taschrnfahrplan ist zu habeni
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des .Düsseldorfer General-Anzeiger*,
Grabenstr. 85 und Nords«. 3«, Wilhelmplat« 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer),
Emil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderstr. 5, Müllern

& Lehneking, Blumenstr. S, in Keusa, Niederstr. 43. \

Insertion» - Aufträge
nimmt entgegen die Geschäftsste'le des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

I

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329. 2331/

Stadt-Filialen:
Colliers! rasse 268

Adolf Baiin . Fernspr. Nr. 1898

Klierstrasse 67
Jul. Bchmalt . Fernspr. Nr. 676

FriedciiStrasse 65
August Zeitz

Fttrstenwallstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. im

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausoh
Fernspr. Nr. 8«

Imraermaunstrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 447»

Lindeustrasse 60
Wwe. G. Wirminghaus

Fernspr. Nr. ittol

Derendorferstrasae ltt
Mart. Teppler

Wehrhabn 89
Alfred Böttcher . Fernspr. 468

Wllhelmsplata »
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7861.

Ilüflelöorfcr
Central-m ^ineiqcr

Bauptgescnäftsstelle: erabenstr. 25
$ern|»rtd)et Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

Zuxiddcscbäftssrellen: Rordstr. 34
Reuss, Rtedtrsfr. 43

Auswärtige Filialen:
itenratu

Peter Baucrmann
fittelstrasse Z6, am Markt

Duisburg 1
Alb. Montel, Kbnigstr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 144

ßerreshpim
H. Klevenhausen, Kölnerstr. 61

(Ecke Schulstr.)
Hilden

Wilh. Muires, Mittelstr.-OT
Krefeld

J. F. Houben, Luisenstr. 97
Mettiuann

E.Nussbruch, Lutterbeckerstr. 4
M.tiladbach

Wwe. J. Metzer. Friedrichstr.T
Oberkassel

H. Wankum, Oberkasaelerstr. M
Ohligs

M. Koch, Diisseldorferstr. 66
Rath

Joh. Poether, Kaiserstr. 82 a
Ratlngeti

Hub. Buschliausfn, Markt I
Rheydt

H. Dümmler, Friedrich Wilhelm,
und Dahlenerstr.-Ecke

Viersen
J. Weber, Hauptstr. 14a



I

Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (scbeiat-Keim-stütuDf)

Zur Beachtung!^
Das Spielen und Herumlaufen der Kinder im Saale

während des Konzertes ist strenge verboten. Dieses
Yeibot ist in letzter Zeit sehr wenig beobachtet worden
tind hat zu recht unliebsamen Störungen Veranlassung
gepeben. Die Verwaltung richtet daher von neuem die
dringende Bitte an die Besucher, dafür sorgen zu
wollen, das die Kinder, besonders während der Musik-
aufführunpen, auf ihren Plätzen bleiben und nicht den
übrigen Besuchern durch wildes Herumtollen die Freude
an der Musik stören.

Es ist feiner in letzter Zeit von vielen Besuchern
darüber geklagt worden, dass einzelne Gruppen halb¬
wüchsiger junger Leute, besonders beim Sonntagskonzert,
durch laules, ungezogenes Benehmen, Werfen von Bier¬
untersätzen usw. groben Unfug verüben und Störungen
verur-achen. Die Besucher werden gebeten, bei der
Unterdrückung dieses Unfugs mitzuhelfen und die Namen
der Täter festzustellen. Es wird in Zukunft gegen alle
derartigen Unfugmather scharf vorgegangen werden und
sie werden ohne weiteres aus dem Garten entfernt und
gegebenenfalls zur Bestrafung angezeigt werden.

Zeiten:
2 J/i Uhr
27* „'

Pelikane u. Möven 3 „

Bären 37» Uhr
Raubtiere 4

MTW

O. m. b. H.
IHis.i'ldoiT

KaiserWilhelmstr lü Tel.»750
Tel.-Adr: Fama Düsseldorf
Verleih-Institut

für historische und
Masken-Kostüme, Dominos etc.

In hochete-unt r und feinster Aus¬
führung für Damen und Herren.

Preislisten iu Diensten Aparte Neu-
hiilen. Heichste Auswahl

Vornehmes und einziges Spezial-
Geschüft am Platze.

Zu vergeben

Fernspreener
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
— nur bester Qualität — liefert
In jedei Menge ab Lager oder Zeche

W. Arnold Nachf.,
Carl Duckweiler

Bureau: LcojmiI dst rasse 15.

Heinr. Meltzer S^ÜSHS^L
Spezial-Geschäft für Blumenbinderei und Dekoration

Itu/arst.rasHe 7, im Breidenbacher Hof.
Höchste AuszeicIinuiiKeii rnit Staat!- o_ gold Medaillen u_ Ehrenpreisen:Erlurl 1897

Hamburg 1*97
Erfurt 1898

KrWeld 1"<W
Erfurt 1901
Frankfurt M 1900

Düsseldorf 1» 3
Köln 19o.i
Düss-ldorf 19H4

Paris 1905
Mannheim 1907

Insertion»-Auftrage
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzerl|-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf", Königaallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Ost- n. Stein-
strassen-EckeHotel „Römischer Kaiser"

Im Weiii-Kestanrant allabendlich Winfnri HTnrt7DT»to
und Sonntags mittags die beliebten " JilLCL'XlUllZlul 16.

Im Bier-Restaurant: Bestgepflegte Biere
Dortmunder, Münchner, Pilsner

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Zu vergeben

„Zum Rebstock 44
Gegr. 1893 TheodorHagen'scheWeinstuben T ei. mos
--------'■--------- SPEZIALITÄT: ------■----------

Real tourtle, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer and sämtliche t) :llkatessen der Saison.
Elnielne Schüsseln ausser dem Hanta and nach
auswärts. Vor n. nach NchlnsB der Theater

— Diners und Soupers.------------------

Zu »ergeben



Den Eingang
sämtlicher Neuheiten

in unseren Spezial-Artikeln

Tapeten - Lincrusta

WandspannstoOe

zeigen ergebenst an

Rheinisches Tapetenhaus Fausel & CiL
G. m. b. H.

Sc:b.sid.o"wpla/t!z;3—5.

Düsseldorfer Stadttheater
Montag, 1. Mär/: Carmen. Abonnement 2.
Dienstag. 2. März, abends 7 Uhr: IHe Meistersinger von

STürnberj* -. Abonnement 3.
Mittwoch, 3. März: Migiioii. Abonnement 4.
Donnerstasr. 4. März; M>inerl>lüuichen. Abonnement 5.
Freitag 1, 5. März: I>er Opornball. Abonnement <>.
Samstag, (». März: Zum 1. Mab-! I>ie fremde Frau. Abonn. 7.

Die Abonnementskarteu sind :uit Verlangen vorzuzeigen.
Während d> r Hauptpansen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen
Nach Schluss der Vorstellung stellen Slrassenbahn-Extrawagen vor
dem Haupteing-auge des Stadttheaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach 1. Hauptbahnhof', 2. Zoologischer Garten, 3. Grafenberg,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

Krutliiattttitfer

Sp ezial - D amen - Frisiersalon
von Frau Julie Beissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

fsJT gegenüber dem General-Anzeiger TB8
Telephon 613». <& Telerimu 61SS.

Zu vergeben

i^ütiX

öeolin

MetaU-PoUiui*
ÖemischEFabriK

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
------------ Salvutor-Bier ———-

l'ilsener Urquell
iflüiirhener und Dortninnder

Hotel Royal

■' am Hanptbalmhof ———

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

I. Httllstrnng & Cü,
*% Kohlen, **
S\ Koks, Brikets /\

Farnspr. 488 Gegründet istip
Lager und Bureau:

Hauer Hafen, Hämmerst ras»« 5.
Spezialität:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Friedr. Carl Koch,
^ Kohlen, <>
S\ Koks, Briketts. />

Lager und Kontor Neusserstr. 33.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 83 I. entgegengenommen

I Parfümerie I
' = Bauer = '
J Schadowstr asse 14 J

Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus. §1 _

Wilhelm Krassen
Inhaber: Qottfr. Krausaa

« Kohlen «
Langenbrahm- Anthrazit
la. Brechkalo in jeder Körnung

für Zentralheiz



Den Eingang
sämtlicher Neuheiten

in unseren Spezial-Artikeln

Tapeten

Wand

zeigen!

Rheinisches Tap*___
Scl3.a,d.o

Düsseldorf
Montag; !• Miiiv.: Carmen
Dienstng. 2. März, abends

IVürnberj;-. Aboimem
Mittwoch^ 3. März: fli^iioi
Donnerstag-. 4. März: M'ine
Freitag, 5. März: Der Opi>
Sanisliif:', (». .März: Zum 1. M|

Die Alionncmentskaneil
Währrnd d> r Hauptpausen w
Nach Scliluss der Vorstell ud
dem Haupti-ingange des Sia
iiaeli 1. Haiiplbaliiiliof, 2
4. Derendorf, 5. ünterbilk

Kri>t k Sanniser

Sp ezial - D amen - Frisiersalo
von Frau Julie BeiMsner, Friseus

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-2

•SÄ" gegenüber dem General-Anzeiger HM
Telephon 5132. <£ Teleriion siss.

J. HailstrüDg & G
le,

Kohlen, £%
Koks, Brikets /\

Farnspr. 488 Gegründet i8«o
Lager und Bureau:

Naaar Hafen, Hammeratrasae5.
8peasin.lff.ft:

la. Koks für Zentrai-Heizungen

Atik

Geolin

Metau-Politur
RhemischeFabriK

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof

== Erstklassiges =====
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Salvator- Hier

l'iäseiser Urqnell
JTIiiiM'hener und l>orlninnder

Qeneral-
Depot

Martin
Bayerü

jr.
Bahnstr. 23

Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

——— am Hani>tualmhof ——

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

Frieur. udii auuii,
<5* Kohlen, <>
/\ Koks, Briketts. /\

Lager und Kontor Neusserstr. 33.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 83 1. entgegengenommen

1

arrumerie I
Bauer —

Schadowstr asse 14
Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spuial-Haus.

1

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Kraussa

» Kohlen «
Langenbrahm- Anthrazit
la. Brachkok« in jeder Körnungfür Zentralheiz


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

